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Rat und Hilfe

Wichtig:  
�Bei Anfragen bitte unbedingt Ihre Betriebsnummer bereithalten. Bei schriftlichen Anfragen geben Sie 
uns zudem Ihren Namen, Ihre Adresse und Telefonnummer bekannt.

Kostenlose Hotline

Tel.:	 0800 799 766 

E-Mail:	 agrarstrukturerhebung@statistik.gv.at

Fax:	� +43 1 711 28-8155 oder  
+43 1 493 43 00

Während der Erhebungsphase stehen Ihnen unsere 
Mitarbeiter:innen werktags von 08:00 Uhr bis  
16:00 Uhr für Anfragen zur Verfügung:
•  Fragen oder Probleme bzgl. Anwendung  

bzw. Ausfüllen des Fragebogens
•  Anmeldename und Passwort vergessen  

bzw. nicht auffindbar
•  Fragen zur Betriebsnummer (LFBIS-Nr.)
•  Technische Fragen zum Webfragebogen
•  Inhaltliche Fragen zur Agrarstrukturerhebung

Fragen zu Betriebsänderungen

Tel.:	� +43 1 711 28-8160 

E-Mail:	 lfr@statistik.gv.at

Für Fragen bzgl. Änderung der Betriebsorganisation:
•  Betriebsnummer für neuen Betrieb
•  Betriebsteilung oder -zusammenlegung
•  Betriebsauflösung
•  Betriebsübergabe

MFA-Betriebe:  
Unterstützung durch die Landwirt-
schaftskammer auf Bezirksebene

Betriebe, die im Jahr 2026 einen Mehrfachantrag (MFA) 
stellen und den Webfragebogen der Agrarstruktur-
erhebung nicht selbstständig ausfüllen können, er-
halten von Ihrer Landwirtschaftskammer (LK) auf Be-
zirksebene Unterstützung, um Ihrer Auskunftspflicht 
nachzukommen. Bei weiteren Fragen wenden Sie sich 
bitte an Ihre LK auf Bezirksebene.

Nicht-MFA-Betriebe:  
Telefoninterview mit Statistik Austria  
vereinbaren

Tel.:	 0800 799 766 

Sollten Sie nicht die Möglichkeit haben, den Webfrage-
bogen selbstständig auszufüllen, rufen Sie uns bitte 
unter der kostenlosen Hotlinenummer 0800 799 766 an 
und vereinbaren Sie einen Interviewtermin. 

Für die Durchführung des Telefoninterviews halten Sie 
bitte Ihr Passwort und die dafür erforderlichen Unter-
lagen bereit. Für die Vorbereitung verwenden Sie bitte 
diese Ausfüllanleitung.

http://www.statistik.at
mailto:agrarstrukturerhebung%40statistik.gv.at?subject=
mailto:lfr%40statistik.gv.at%20?subject=
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1	 Allgemeines zur Erhebung
Die Datenerfassung zur Agrarstrukturerhebung (AS) erfolgt ausschließlich über einen Webfragebogen (eQuest). 
Dieser Fragebogen basiert auf den Erfahrungen und Anregungen, die im Rahmen der Agrarstrukturerhebungen 
2005 bis 2023 gesammelt werden konnten. Dabei wurde vor allem versucht, die Funktionalitäten möglichst prak-
tikabel und anwendungsfreundlich für die Auskunftspflichtigen umzusetzen.

Der Fragebogen weist neben einem standardisierten Aufbau auch standardisierte Zugangs-, Bedien- und Hilfe-
funktionen auf, die im Hinblick auf eine möglichst einfache Bedienung und unter Berücksichtigung aller not-
wendigen Sicherheitsanforderungen (Datenschutz etc.) und Vorgaben für Barrierefreiheit realisiert wurden.

Hinsichtlich der Meldemöglichkeiten wird zwischen Betrieben, die 2026 einen Mehrfachantrag (MFA) abgeben, 
und jenen, die keinen MFA abgeben, unterschieden (siehe Kapitel 1.2). 

Zeitgleich zur Agrarstrukturerhebung 2026 findet die Weinbau- sowie Gartenbau- und Feldgemüseanbau
erhebung statt. Die Fragebogenseiten zu diesen Erhebungen sind in den Fragebogen der Agrarstrukturerhebung 
integriert. Werden im Fragebogen der AS 2026 erhebungsrelevante Flächen in diesem Bereich angegeben (Frage-
bogenseite „Ackerland“ bzw. „Bodennutzung“), so besteht, sofern keine Ausnahmekriterien zutreffen (siehe 
Seite 59), die Verpflichtung auch die entsprechenden Fragebogenseiten zum Weinbau bzw. Gartenbau und Feld-
gemüseanbau auszufüllen.
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1.1	 Auskunftspflicht und Erhebungskriterien
Zur Auskunftserteilung sind alle Bewirtschafter:innen von Betrieben verpflichtet. Wenn Ihr Betrieb mindestens 
eines der folgenden Erhebungskriterien aufweist, sind alle für den Betrieb relevanten Felder auszufüllen.

Erhebungsrelevante Einheiten sind: 

1.	 Landwirtschaftliche Betriebe, die einen der folgenden Schwellenwerte erreichen:
•  3 Hektar landwirtschaftlich genutzte Fläche (300 Ar);
•  3 Hektar Dauergrünland (300 Ar);
•  1,5 Hektar Ackerland (150 Ar);
•  0,5 Hektar Kartoffeln (50 Ar);
•  0,1 Hektar Gemüse und Erdbeeren (in Summe) (10 Ar);
•  0,1 Hektar Heil-, Duft- und Gewürzpflanzen, Blumen und Zierpflanzen im Freiland, Sämereien  

und Pflanzgut, Rebschulen, Baumschulen, Forstbaumschulen (in Summe) (10 Ar);
•  0,1 Hektar Erwerbsweinbauflächen (10 Ar);
•  0,3 Hektar intensiv genutzte Obstflächen, Christbaumkulturen, Holunder, sonstige Dauerkulturflächen  

(ohne Weingärten, Rebschulen, Baumschulen und Forstbaumschulen) (in Summe) (30 Ar); 
•  100 m² überwiegend erwerbsmäßig bewirtschaftete begehbare Gewächshäuser mit Glas-, Folien- oder  

Kunststoffeindeckung;
•  100 m² Zuchtpilze;
•  Viehhaltung mit mindestens 1,7 Großvieheinheiten (gemäß Umrechnungsschlüssel Großvieheinheiten). 

2.	 Forstwirtschaftliche Betriebe mit mindestens 10 Hektar Waldfläche (forstwirtschaftliche Betriebe mit  
mindestens 2 Hektar bis unter 10 Hektar Waldfläche werden über Verwaltungsdaten abgedeckt).

Hinweis
Gemäß § 9 Bundesstatistikgesetz 2000 idgF besteht Auskunftspflicht. Sollten Sie Ihrer Meldeverpflichtung  
nicht nachkommen, wird diese Verwaltungsübertretung von der Bezirksverwaltungsbehörde geahndet.

Sollte keines der Erhebungskriterien für den Betrieb (Summe Haupt- und Teilbetriebe) zutreffen,  
ist unbedingt eine Leermeldung abzugeben.

Bei einem Verkauf, einer Übergabe oder Gesamtverpachtung ist an der Feststellung des:der neuen  
Auskunftspflichtigen verpflichtend mitzuwirken!
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1.2	 Meldemöglichkeiten
Bei den Meldemöglichkeiten wird grundsätzlich unterschieden zwischen Betrieben, die 2026 einen Mehrfach-
antrag (MFA) abgeben, und jenen, die keinen MFA abgeben. 

Betriebe, die 2026 einen Mehrfachantrag abgeben 

Sobald ein MFA-Betrieb seinen MFA im eAMA-System abgegeben hat und für alle Schläge die entsprechende 
Schlagnutzungsart definiert wurde, sind diese Flächendaten für den Webfragebogen der Agrarstrukturerhebung 
automatisch abrufbar und die Erhebung kann durchgeführt werden. 

Die Möglichkeiten sind folgende: 

1.	 Landwirt:innen, die in der Lage sind, den Fragebogen selbstständig und direkt über den eigenen PC  
(Direktmelder:innen) auszufüllen und abzusenden, sollen dies zeitnah nach Abgabe des MFA  
bis 22. Mai 2026 erledigen. 

2.	 Im Bedarfsfall kann die Unterstützung der Landwirtschaftskammern (LK) auf Bezirksebene in Anspruch  
genommen werden. Wichtige Voraussetzungen dafür sind:
•  Um bei der LK auf den Fragebogen zugreifen zu können, ist das Anschreiben von Statistik Austria  

mit den entsprechenden Zugangsdaten (inkl. Aktivierungscode) mitzunehmen!
•  Für eine zügige Abwicklung ist eine entsprechende Vorbereitung bzw. die Mitnahme der benötigten  

Unterlagen unerlässlich. 
•  Im Optimalfall füllen Sie bereits vor dem Termin bei der Landwirtschaftskammer auf Bezirksebene jene  

Seiten des Webfragebogens zuhause aus, die unabhängig von den Flächendaten des MFA sind  
(„Stammdaten“, „Viehbestand/Stallhaltungsverfahren “, „Düngermanagement“, „Nebentätig-
keiten“ und „Arbeitskräfte“).

3.	 Sollte die Finalisierung des eQuest-Fragebogens unmittelbar nach MFA-Abgabe auf der Landwirtschafts-
kammer aus Kapazitätsgründen nicht möglich sein, wird von den Landwirtschaftskammern für die Erledi-
gung der Meldung zur Agrarstrukturerhebung ein eigener Termin bis 30. Juni 2026 vergeben.

Betriebe, die 2026 keinen Mehrfachantrag abgeben

Der Fragebogen kann auch in diesem Fall selbstständig und direkt über den eigenen PC (Direktmelder:innen) 
beantwortet werden. 

Sollten Sie als Nicht-MFA-Betrieb keine Möglichkeit haben, den Webfragebogen selbstständig auszufüllen,  
können die Angaben mittels Telefoninterviews bekannt gegeben werden. Rufen Sie uns bitte unter der kosten-
losen Hotline-Nr. 0800 799 766 an und vereinbaren Sie einen Interviewtermin. Für die Durchführung des Telefon
interviews halten Sie bitte Ihr Passwort und die dafür erforderlichen Unterlagen bereit. Für die Vorbereitung 
verwenden Sie bitte diese Ausfüllanleitung.
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2	 Überblick Webfragebogen 

2.1	 Hilfestellung
	 Hier finden Sie Informationen zur Bedienung des eQuest-Fragebogens.

	 Mit einem Klick auf diesen Befehl gelangen Sie zur gesamten fachlichen Ausfüll-
hilfe. Alle Positionen im Fragebogen werden hier detailliert beschrieben.

	 Durch Anklicken des Hilfe-Icons direkt bei den einzelnen Positionen im  
Webfragebogen können inhaltliche Hilfen abgerufen werden, die in einem  
eigenen Reiter (Registerkarte) angezeigt werden.

2.2	 Fehlerprüfung und Hinweise 
Allfällige Eingabefehler werden im oberen Bereich der Fragebogenseite als Hinweis oder als Fehler ausgewiesen. 
Ein Hinweis wird mit einem braun hinterlegten Rufzeichen, ein Fehler mit einem rot hinterlegten Rufzeichen 
seitlich bei der betroffenen Position markiert. Bevor Sie den Fragebogen an Statistik Austria melden können, 
müssen alle Fehler korrigiert worden sein. Ein Melden mit bestehenden Fehlern ist nicht möglich!

 Fehler: nicht korrekte Eingaben

Beispiel: 

Nehmen Sie bitte entsprechende Korrekturen bei den gekennzeichneten Eingabefeldern (Positionen) vor.  
Beachten Sie bitte auch die Fehler außerhalb der gerade bearbeiteten Seite und korrigieren Sie auch diese.

 Hinweise: unplausible bzw. zu prüfende Eingaben 

Beispiel: 

Prüfen Sie die Hinweise und nehmen Sie bitte, wenn nötig, entsprechende Korrekturen bei den gekenn-
zeichneten Eingabefeldern (Positionen) vor. Sind keine Korrekturen erforderlich, bestätigen Sie den Hinweis 
durch das Anklicken des Feldes „Mögliche Hinweise treffen nicht zu“ am Ende der jeweiligen Seite.
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2.3	 Kurzanleitung

Webfragebogen aufrufen

Webseite aufrufen portal.statistik.at

Anmeldung Anmeldename und Passwort eingeben.  
„Anmelden“ anklicken. 

Fragebogen auswählen Klicken Sie auf „Agrarstrukturerhebung 2026 – Fragebogen“ und  
anschließend auf „Agrarstrukturerhebung 2026“.

Aufbau des Fragebogens

Bearbeiten Sie bitte der Reihe nach jede Seite des Fragebogens: 

1.	 Startseite
2.	 Angaben zum Betrieb
3.	 Ackerland (falls zutreffend)
4.	 Bodennutzung 
5.	 Weinbau (falls zutreffend)
6.	 Gartenbau/Feldgemüse (falls zutreffend)
7.	 Technische Angaben (falls zutreffend)
8.	 Gemüseanbau (falls zutreffend)
9.	 Blumen und Zierpflanzen (falls zutreffend)
10.	 Baumschule/Stauden/Gräser (falls zutreffend) 
11.	 Viehbestand/Stallhaltungsverfahren (falls zutreffend)
12.	 Düngermanagement (falls zutreffend)
13.	 Biolandbau (falls zutreffend)
14.	 Nebentätigkeiten 
15.	 Arbeitskräfte 
16.	 Fragen zur Erhebung

Einzelne Seiten sind interaktiv und schalten sich zu bzw. werden bei Nichtzutreffen ausgeblendet.  
D. h. der Webfragebogen der Agrarstrukturerhebung ist dynamisch und die auszufüllenden Seiten ergeben sich 
durch die Beantwortung von Schlüsselfragen.

Auf den Seiten „Ackerland“, „Bodennutzung“ und „Viehbestand/Stallhaltungsverfahren “ variiert die Anzahl 
der angezeigten Spalten und ist abhängig von der Anzahl Ihrer Betriebsstätten (Teilbetriebe). 

Fragebogenseiten ausfüllen

Ausfüllen Bitte füllen Sie alle für den Betrieb relevanten Felder vollständig aus.

Abschließen Schließen Sie jede Seite durch Setzen des Häkchens bei „Die Einträge zu dieser 
Seite sind abgeschlossen“ am unteren Ende der Seite ab (auch wenn für Ihren  
Betrieb auf der Seite keine Angaben erforderlich sind). Beachten Sie, dass 
bestimmte Fehlerprüfungen erst dadurch ausgelöst werden.

Prüfen „Seite prüfen“ anklicken.  
Es erscheinen daraufhin eventuell Fehler oder Hinweise für unplausible bzw.  
zu prüfende Eingaben. Durch Anklicken der Fehler- bzw. Hinweismeldung gelangen 
Sie direkt zum jeweiligen Feld.
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Fehler korrigieren Bitte korrigieren Sie diese Fehler, bis beim Anklicken von „Seite prüfen“ zu der Seite 
keine Fehler mehr angezeigt werden.

Hinweise prüfen Prüfen Sie die Hinweise und nehmen Sie, wenn nötig, entsprechende Korrekturen 
bei den gekennzeichneten Eingabefeldern (Positionen) vor. Sind keine Korrekturen 
erforderlich, bestätigen Sie den Hinweis durch das Anklicken des Feldes „Mögliche 
Hinweise treffen nicht zu“ am Ende der jeweiligen Seite.

Speichern Bitte sichern Sie von Zeit zu Zeit die eingegebenen Daten mit „Speichern“.  
Nur so können Sie einen ungewollten Datenverlust vermeiden.

Weiter zur  
nächsten Seite

Bitte verwenden Sie zum Navigieren nicht den „Zurück“-Button Ihres Browsers, 
sondern verwenden Sie die Schaltflächen „Zurück“ oder „Weiter“ von eQuest  
(am Ende der Seite).

Nach Abschluss aller Seiten

Alles prüfen „Alles prüfen“ anklicken.  
Es erscheinen daraufhin eventuell weitere Fehler oder Hinweise für unplausible 
bzw. zu prüfende Eingaben.  
Fehlerhafte bzw. zu prüfende Seiten sind durch Symbole bzw. farbliche Markierung 
in den Seitenauswahl-Schaltflächen erkennbar. 

Fehler korrigieren Bitte korrigieren Sie die Fehler auf allen Seiten, bis beim Anklicken von  
„Alles prüfen“ keine Fehler mehr ausgewiesen werden.

Hinweise prüfen Prüfen Sie die Hinweise und nehmen Sie, wenn nötig, entsprechende Korrekturen 
bei den gekennzeichneten Eingabefeldern (Positionen) vor. Sind keine Korrekturen 
erforderlich, bestätigen Sie den Hinweis durch das Anklicken des Feldes „Mögliche 
Hinweise treffen nicht zu“ am Ende der jeweiligen Seite.

Druckversion erzeugen Sie können sich für den Eigenbedarf eine Druckversion erzeugen und ausdrucken 
bzw. abspeichern.

Fragebogen melden Wenn alle Seiten vollständig ausgefüllt sind und keine Fehler mehr vorliegen, 
übermitteln Sie bitte den Fragebogen unbedingt durch Anklicken von „Fragebogen 
melden“. Auf der folgenden Seite müssen Sie den Meldevorgang mit „Meldung 
bestätigen“ abschließen. War die Meldung erfolgreich, wird dies nun angezeigt und 
Sie erhalten eine Meldebestätigung.

Bitte beachten Sie, dass für den Webfragebogen ein Timeout von 30 Minuten eingestellt ist. Das bedeutet, dass 
der Webfragebogen beendet wird, wenn Sie 30 Minuten keine Aktivität setzen. Alle Eingaben, die seit der 
letzten Speicherung getätigt wurden, gehen dabei verloren. Wenn Sie das Ausfüllen des Webfragebogens unter-
brechen wollen, sichern Sie daher vorher Ihre Eingaben mit „Speichern“. Das Schließen des Browserfensters 
ohne „Speichern“ hat ebenfalls einen Datenverlust zur Folge.

Auf den folgenden Seiten finden Sie detaillierte Beschreibungen zu den einzelnen Schritten.
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3	 Detailbeschreibung Webfragebogen 
zur Agrarstrukturerhebung

3.1	 Anmeldung
1.	 Einstiegsseite aufrufen: https://portal.statistik.at 

2.	 Anmeldename und Passwort eingeben und „Anmelden“ anklicken.  
 

Für den ersten Login entnehmen Sie bitte Anmeldename und Passwort dem Schreiben, das Ihnen von 
Statistik Austria postalisch oder per eZustellung übermittelt wurde.  
 
Achten Sie bitte auf eine korrekte Eingabe der Zugangsdaten (Anmeldename und Passwort), da die Eingabe 
der Zugangsdaten mit 5 Versuchen beschränkt ist und der Zugang nach 5 fehlgeschlagenen Versuchen 
gesperrt wird! In diesem Falle wenden Sie sich bitte an unsere Hotline (Tel.-Nr. 0800 799 766).  
 
Hinweis: Die Funktion „Passwort vergessen?“ kann nur genutzt werden, wenn Sie zuvor Ihre E-Mail-Adresse 
im Portal hinterlegt haben (siehe unter E-Mail-Verifikation). Sollten Sie Ihr Passwort vergessen und keine 
E-Mail-Adresse mit E-Mail-Verifikation hinterlegt haben, kontaktieren Sie die Hotline der Agrarstruktur-
erhebung. 

3.	 Beim ersten Login ist das Passwort zu ändern. Sie werden zur Passwortänderung weitergeleitet, gehen Sie 
dabei wie folgt vor: 

•  Aktuelles Passwort: Initialpasswort eingeben
•  Neues Passwort: neues, persönliches Wunschpasswort eingeben (auf Passwortstärke achten)
•  Passwort bestätigen: gewähltes Wunschpasswort nochmals eingeben
•  Auf „Senden“ klicken. 

Agrarstruktur 2026  
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4.	 Nach erfolgreichem Login befinden Sie sich auf der Überblicksseite mit den für Sie verfügbaren Anwendungen. 

E-Mail-Verifikation

Bitte geben Sie Ihre E-Mail-Adresse bekannt. Sie haben dadurch die Möglichkeit mit der Funktion „Passwort ver-
gessen?“, Ihr Passwort wiederherzustellen, falls Sie es vergessen haben. 

•  Klicken Sie auf E-Mail-Verifikation: Sie werden zur Eingabe der E-Mail-Adresse weitergeleitet.
•  Geben Sie Ihre E-Mail-Adresse ein und klicken Sie auf „Senden“
•  Sie erhalten eine E-Mail mit Verifikationslink. In der Mail auf „Hier klicken für E-Mail-Verifikation“ klicken. 
•  Es öffnet sich ein neues Fenster mit der Anzeige „E-Mail-Verifikation“. Abschließend die beiden Tabs schließen.

 
 

Mit einem Klick auf „Agrarstrukturerhebung 2026 - Fragebogen“ gelangen Sie zur Fragebogen-Auswahl mit Ihren 
persönlichen Fragebögen. Klicken Sie auf Agrarstrukturerhebung 2026, um den betriebsspezifischen Frage-
bogen mit Ihren Betriebsdaten (Name, Adresse, Betriebsnummer etc.) aufzurufen. 
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Für Gartenbau- und Feldgemüseanbaubetriebe bzw. Weinbaubetriebe werden durch das Eintragen der ent-
sprechenden Flächen auf den Fragebogenseiten „Ackerland“ und „Bodennutzung“ automatisch die dazu-
gehörigen zusätzlichen Fragebogenseiten bereitgestellt. 

Wenn Ihr Betrieb im Jahr 2026 kein MFA-Betrieb ist, öffnet sich nach Klick auf die entsprechende Schaltfläche 
unmittelbar der Fragebogen der Agrarstrukturerhebung.

Ist Ihr Betrieb im Jahr 2026 ein MFA-Betrieb, wird die Übertragung der Flächendaten vorbereitet und Sie 
gelangen auf folgende Seite: 

Mehrfachantrag 2026 bereits abgegeben

Wenn Sie Ihren Mehrfachantrag (MFA) 2026 bereits abgegeben und für alle Schläge die zutreffende Schlag-
nutzungsart definiert haben, warten Sie die Datenübertragung ab. Es werden die beim MFA auf Schlagnutzungs-
ebene bekannt gegebenen Flächendaten entsprechend aufbereitet bzw. summiert und in die jeweiligen Positio-
nen der Agrarstrukturerhebung integriert. Sie müssen danach nur mehr die beim MFA nicht erfassten Flächen 
(z. B. Waldflächen, Christbaumkulturen, Nutzgärten für den Eigenbedarf sowie nicht genutzte landwirtschaft-
liche Flächen) ergänzen bzw. nicht der Definition der Agrarstrukturerhebung entsprechende Positionen (z. B. 
Extensiv- und Intensivobstflächen, Baumschule bzw. Forstbaumschule) ändern.

Konnte die Datenübertragung durchgeführt werden, erscheint die Anzeige „Die Datenübertragung war erfolg-
reich“ und es kann der Fragebogen mit den von der Agrarmarkt Austria (AMA) übernommenen Flächendaten 
geöffnet werden. War die Datenübertragung von der AMA nicht möglich, wird ein entsprechender Fehlerhinweis 
angezeigt. In diesem Fall folgen Sie der vorgegebenen Anleitung.

Agrarstruktur 2026  
Webfragebogen: Anmeldung12



Mehrfachantrag 2026 noch nicht abgegeben bzw. Vorbereitung oder Aufruf 
des Webfragebogens ohne Abwarten der Datenübertragung von der AMA

Wollen Sie Ihren Fragebogen vorab ansehen bzw. vorausfüllen, drücken Sie die Schaltfläche „Fragebogen ohne 
MFA-Flächendaten öffnen“. Ohne die MFA-Flächendaten empfiehlt es sich, dabei die Seiten „Ackerland“ und 
„Bodennutzung“ sowie die davon abhängigen Seiten (z. B. „Biolandbau“, falls zutreffend) noch nicht abzu-
schließen! Um die Flächendaten eines abgesendeten MFA von der AMA zu erhalten, müssen Sie den Webfrage-
bogen der Agrarstrukturerhebung schließen und erneut öffnen.

3.2	 Ausfüllen, Abschließen und Fehlerprüfung
Es wird empfohlen, den Fragebogen der Reihe nach Seite für Seite auszufüllen und abzuschließen, da 
einzelne Seiten im Zusammenhang stehen und die Fehlerprüfung übergreifend erfolgt. Dazu müssen Sie nach 
Vornahme aller Einträge auf jeder Seite, auch wenn für einzelne Seiten für Ihren Betrieb keine Eingaben erforder-
lich sind, am Ende der Fragebogenseite im Abschnitt „Bestätigung nach Abschluss der Seite“ „Die Einträge zu 
dieser Seite sind abgeschlossen“ anklicken.

Mit „Seite prüfen“ sind vor dem Weiterblättern die Angaben jeder Seite einer Prüfung zu unterziehen, worauf 
etwaige Fehler und Hinweise im oberen Bereich der Fragebogenseite angezeigt werden. 

Um alle Fehler ausgewiesen zu bekommen, muss beim Vorgang „Seite prüfen“ das Häkchen bei „Die Einträge 
zu dieser Seite sind abgeschlossen“ gesetzt sein. Einige Fehler können erst im Zustand „Die Einträge zu dieser 
Seite sind abgeschlossen“ aktiviert werden. Wenn Sie direkt auf die jeweilige Fehler- oder Hinweismeldung kli-
cken, gelangen sie automatisch zum fehlerhaften Eintrag.

Bitte korrigieren Sie sämtliche Fehler. Prüfen Sie die Hinweise und nehmen Sie gegebenenfalls Korrekturen vor. 
Treffen ausgewiesene Hinweise auf Ihren Betrieb nicht zu, bestätigen Sie dies bitte, indem Sie ein Häkchen bei 
„Mögliche Hinweise treffen nicht zu“ setzen, bis bei „Seite prüfen“ keine Fehler zu dieser Seite mehr angezeigt 
werden.
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Schaltflächen zum Prüfen, Speichern, Abbrechen, 
Drucken, Zurücksetzen, Melden sowie zum Vor- 
und Zurückblättern. 

Schaltflächen zur fachlichen Ausfüll-
hilfe, zum Datenschutz, zu Kontakten 
und zum Webfragebogen.

Im Menüband „Seiten-
auswahl“ wird die aktu-
elle Seite farbig hervor-
gehoben. Die angezeigten 
Seiten können je Betrieb 
variieren. Basierend auf 
Eingaben werden Frage-
bogen-Seiten ein- bzw. 
ausgeblendet.

3.3	 Startseite
Bei erfolgreicher Anmeldung mit Ihren Zugangsdaten (Anmeldename und Passwort) kommen Sie auf die Start-
seite des Fragebogens mit den wichtigsten Informationen zur Erhebung. Die Startseite enthält erhebungs-
relevante Informationen wie Stichtag der Erhebung sowie allgemeine Informationen wie die Kontaktdaten von 
Statistik Austria. 

Mit Klick auf die Schaltfläche „Weiter“ gelangen Sie zur nächsten Seite „Angaben zum Betrieb“.
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3.4	 Angaben zum Betrieb
Die Seite „Angaben zum Betrieb“ ist bereits mit Name, Adresse und Ansprechpersonen des Betriebes versehen. 
Bitte überprüfen Sie diese Angaben. Bei den Allgemeinen Angaben gibt es unterschiedliche Auswahloptionen, 
abhängig davon, ob es sich bei Ihrem Betrieb um einen MFA-Betrieb oder Nicht-MFA-Betrieb handelt. Auf dieser 
Seite haben Sie auch die Möglichkeit, eine Leermeldung abzugeben.

Allgemeine Angaben von MFA-Betrieben

•  Bei MFA-Betrieben ist die Markierung automatisch auf „ja“ gesetzt,  
„nein“ ist nur auszuwählen, wenn tatsächlich kein MFA für 2026 vorliegt. 

•  Bitte wählen Sie aus, ob Sie Nutztiere halten oder nicht!

Allgemeine Angaben von Nicht-MFA-Betrieben

Bei Betrieben, die 2026 keinen Mehrfachantrag abgeben, ist anzugeben, ob ein landwirtschaftlicher Betrieb 
mit land- und forstwirtschaftlichen Flächen, gartenbaurelevanten Flächen, Nutztieren und/oder Pilzzucht 
bewirtschaftet wird oder ob ausschließlich Waldflächen (Waldbetrieb) vorhanden sind. Bei Waldbetrieben 
werden nicht relevante Seiten vom Fragebogen (z. B. „Ackerland“, „Viehbestand/Stallhaltungsverfahren“) 
ausgeblendet.

•  Bei Nicht-MFA-Betrieben ist die Markierung auf „nein“ zu setzen. 
•  Bitte wählen Sie die für Ihren Betrieb zutreffende Bewirtschaftungsart aus.  

Abhängig von der Auswahl werden Seiten aus- bzw. eingeblendet.
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Stammdaten

Wählen Sie die für das Jahr 2026 gültige Rechtsform aus. Wenn sich der Name des Betriebes/Firmenwortlaut ge-
ändert hat, setzen Sie ein Häkchen und nehmen Sie die Korrektur im eingeblendeten Eingabefeld vor.

Zustelladresse

•  Mit Klick auf das Hilfe-Icon gelangen Sie zur Ausfüllhilfe für allgemeine Erläuterungen zum jeweiligen 
Themenabschnitt.

•  Falls sich die Zustelladresse geändert hat oder nicht korrekt ist, setzen Sie ein Häkchen bei „Zustelladresse 
ändern“. Geben Sie die korrekten Angaben in den jeweiligen Eingabefeldern ein oder suchen Sie nach der  
gewünschten Adresse mit der Schaltfläche „Adresse Suchen“. 

Erreichbarkeit für Rückfragen

Bitte geben Sie uns Ihre Kontaktdaten bekannt.
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Ansprechperson

•  Bei bestimmten Rechtsformen (Betriebe juristischer Personen bzw. Personengemeinschaften) wird das Feld 
„Funktion“ eingeblendet. Für jede Person ist die ausübende Rolle (z. B. Obmann:frau; Handelsbevollmächtig-
te:r, Respondent:in, Betriebsleiter:in) im Betrieb anzugeben.

•  Für weitere Personen Zeilen hinzufügen.

Leermeldung/Nichtteilnahme an der Erhebung

Zur Auskunftserteilung sind alle Bewirtschafter:innen von Betrieben verpflichtet. Wenn Ihr Betrieb mindes-
tens eines der Erhebungskriterien (siehe Kapitel 1.1) aufweist, sind alle für den Betrieb relevanten Felder 
auszufüllen.

Sollte keines der Erhebungskriterien (Summe Haupt- und Teilbetriebe) zutreffen, ist unbedingt eine Leer-
meldung abzugeben und der entsprechende Grund auszuwählen. Zusätzlich sollten im Feld „Anmerkungen“ 
ergänzende Erläuterungen angeführt werden.

Wenn Verwaltungsdaten (AMA, VIS) vorliegen, kann keine Leermeldung abgegeben werden, außer der Betrieb 
entspricht nicht den Erhebungskriterien der Agrarstrukturerhebung. Bitte prüfen Sie daher die Erhebungs-
kriterien, bevor Sie eine Leermeldung abgeben!

•  Prüfen Sie vor Abgabe einer Leermeldung, ob nicht doch eines der Erhebungskriterien zutrifft!
•  Bei einem Verkauf oder einer Gesamtverpachtung sind Name und Adresse der:des neuen Auskunfts-

pflichtigen im Feld „Anmerkungen“ bekanntzugeben.
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Betriebe

 

•  Ist die Betriebsadresse nicht korrekt, klicken Sie auf die Schaltfläche „Betriebsadresse ändern“ und tragen 
Sie die aktuellen Angaben in die darunter eingeblendeten Felder ein. Eine Adresskorrektur ist bei allen Teil-
betrieben möglich.

•  Geben Sie an, ob der Betrieb nach biologischen Richtlinien bewirtschaftet wird basierend auf einem 
Kontrollvertrag mit einer Biokontrollstelle.

•  Falls Sie weitere Betriebe/Betriebsstätten bewirtschaften, tragen Sie die erforderlichen Daten bitte ein. 
Wenn Sie einen weiteren Betrieb angeben, wird auf den jeweiligen Seiten eine Spalte für diesen Betrieb hinzu-
gefügt. Geben Sie nur Betriebe/Betriebsstätten mit aktiver Flächenbewirtschaftung oder Tierhaltung an.
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Bestätigung nach Abschluss der Seite

•  Nach dem Ausfüllen aller für den Betrieb relevanten Felder, jede Seite immer gleich abschließen und  
danach prüfen.

•  Alle angegebenen Daten werden geprüft und gegebenenfalls unplausible oder nicht korrekte Eingaben 
im oberen Bereich der Fragebogenseite (Fehlerliste) angezeigt. Fehlermeldung anklicken und Fehler 
beheben!

•  Anschließend vorhandene Hinweise korrigieren bzw. bei Nichtzutreffen durch Anklicken von „Mögliche  
Hinweise treffen nicht zu“ bestätigen.
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3.5	 Ackerland

Getreide und Mais (einschl. Saatgut)

 

•  Hilfe zu einzelnen Eingabefeldern erhalten Sie durch Klicken auf die jeweiligen Hilfe-Icons bei den  
Eingabefeldern.

•  Nummerierung der Positionen ist aus IT-technischen Gründen nicht fortlaufend. 
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Eiweißpflanzen bzw. Ölsaaten (einschl. Saatgut) und  
sonstige Alternativkulturen

Flächenangaben sind in ha mit mindestens 2 Nachkommastellen anzugeben.
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Ackerfutterflächen (ohne Saatgut)

 

Bei MFA-Betrieben werden die MFA-Flächen übernommen.  

Andere Ackerkulturen

 

Gemüse im Freiland lt. MFA wurde – soweit im Betrieb vorhanden – zur Gänze dem Feldanbau zugeordnet. Bitte 
um entsprechende Aufteilung Ihrer Gemüseflächen auf Gemüse im Freiland: Feldanbau (Wechsel mit Ackerbau-
kulturen) und Gemüse im Freiland: Gartenbau (Wechsel mit Gartenbaukulturen)!
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Ackerland

 

Feldgemüse im Zweitanbau

 

Bei MFA-Betrieben, die auf Schlägen mit Doppelnutzungen als Zweitkultur „Feldgemüse“ anbauen, wird der Ein-
trag hier automatisch auf „ja“ gesetzt. Nicht-MFA-Betriebe, die Feldgemüse als Folgekultur anbauen, wählen „ja“ 
aus.

Sonderposition – Saat- und Pflanzgut für den Verkauf

 

•  Wenn Sie Flächen mit Saatgutvermehrung für den Verkauf bewirtschaften, tragen Sie diese hier für die an-
geführten Kulturen gesondert ein. Saatgutvermehrung für den Eigenbedarf ist nicht anzugeben. 

•  Saatgutvermehrungsflächen, bei denen das Erntegut gleichzeitig als Saatgut verwendet werden kann  
(Kartoffeln, Getreide, Bohnen etc.), sind in diesem Abschnitt nicht anzugeben.
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Wenn Sie Feldgemüse (unabhängig, ob als Hauptkultur oder Zweitkultur) anbauen und diesbezügliche 
Angaben in Pos. 1506 bzw. Pos. 1600 aufscheinen, werden spezifische Fragebogenseiten zur Gartenbau- 
und Feldgemüseanbauerhebung eingeblendet. Die Detailbeschreibung dazu finden Sie in dieser Ausfüll-
anleitung ab Seite 58.

Wenn Sie einen Gartenbaubetrieb mit Gemüseanbau bewirtschaften und diesbezügliche Angaben in den 
Pos. 1507 und 1508 aufscheinen oder einen Gartenbaubetrieb mit Blumen und Zierpflanzen mit Angaben in 
den Pos. 1509 und 1510 betreiben, werden spezifische Fragebogenseiten zur Gartenbau- und Feldgemüse
anbauerhebung eingeblendet.  Die Detailbeschreibung dazu finden Sie in dieser Ausfüllanleitung ab Seite 58.

Letzter Schritt: Seite abschließen und danach prüfen. Hinweise siehe „Fehlerprüfung und Hinweise“ 
auf Seite 7 und „Bestätigung nach Abschluss der Seite“ auf Seite 19.
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3.6	 Bodennutzung 

Ackerland

Wenn Flächen auf der Seite „Ackerland“ eingetragen sind, werden diese in Pos. 2001 automatisch übernommen.

Nutzgärten für den Eigenbedarf

Bitte vergessen Sie nicht, jene Flächen von Gärten anzugeben, die für den Eigenbedarf genutzt werden 
(Pos. 2002).
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Dauerkulturen (Wein, Obst)

•  Beim MFA wird keine Unterscheidung nach „Intensiv- und Extensivobstanlagen“ vorgenommen.  
Die Obstflächen sind standardmäßig den Intensivobstflächen (Erwerbsobstbau) zugeordnet. 

•  Bitte bei Bedarf die Angaben korrigieren und den jeweiligen Positionen die richtigen Flächenausmaße 
zuordnen. Bitte achten Sie darauf, dass es dabei zu keiner Doppelerfassung von Flächen kommt.

•  Die beim MFA unter „Baumschulen“ erfassten Flächen (Baumschulen und Forstbaumschulen)  
bitte bei Bedarf getrennt unter den Pos. 2009 und 2010 eintragen.

•  Christbaumkulturen, die beim MFA nicht erfasst werden, bitte angeben!
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Flächen für Extensivobstanlagen

Dieser Abschnitt wird eingeblendet, wenn Sie in Pos. 2005 Flächen angegeben haben. Verteilen Sie Ihre Extensiv
obstfläche anhand des Baumbestandes anteilsmäßig nach den Obstkategorien.

Wenn Sie einen Gartenbaubetrieb mit Baumschulkulturen betreiben und diesbezügliche Angaben in 
Pos. 2009 aufscheinen, werden spezifische Fragebogenseiten zur Gartenbau- und Feldgemüseanbauer-
hebung eingeblendet. Die Detailbeschreibung dazu finden Sie in dieser Ausfüllanleitung ab Seite 58.

Dauergrünland
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•  Die gesamte Almfläche (Almweidefläche, Wald- bzw. überschirmte Fläche, nicht genutzte landwirtschaft-
liche Fläche bzw. nicht genutztes Grünland sowie unproduktive Fläche) ist entsprechend aufzuteilen und die 
Flächenausmaße in die entsprechenden Positionen einzutragen.

•  Die „Landwirtschaftlich genutzte Fläche“ (Pos. 2099) muss mit der „Gesamtfläche“ in der Spalte  
„darunter landwirtschaftlich genutzte Flächen“ im Abschnitt „Besitzverhältnisse“ übereinstimmen  
(siehe nächste Seite).

Nicht landwirtschaftlich genutzte Flächen

•  Die gesamte Almfläche (Almweidefläche, Wald- bzw. überschirmte Fläche, nicht genutzte landwirtschaft-
liche Fläche bzw. nicht genutztes Grünland sowie unproduktive Fläche) ist entsprechend aufzuteilen und die 
Flächenausmaße in die entsprechenden Positionen einzutragen.

•  Denken Sie daran „Waldflächen“, „Gebäude- und Hofflächen“ sowie „Sonstige unproduktive Flächen“  
anzugeben!

Gesamtfläche

Die „Gesamtfläche“ (Pos. 2199) muss mit der „Gesamtfläche“ in der Spalte „insgesamt“ im Abschnitt 
„Besitzverhältnisse“ übereinstimmen (siehe nächste Seite).
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Besitzverhältnisse

•  Vorhandene Verwaltungsdaten der SVS bzgl. „Eigentumsfläche“, „Verpachtete Fläche“ und „Zugepachtete 
Fläche“ werden als Info in einer eigenen Spalte angezeigt. Bedenken Sie, dass diese Info nicht immer aktu-
ell sein muss!

•  Beachten Sie, dass in den angezeigten SVS-Flächen auch „Nicht landwirtschaftlich genutzte Flächen“ ent-
halten sein können. Geben Sie gegebenenfalls „Nicht landwirtschaftlich genutzte Flächen“ auf der Seite 
Bodennutzung im dafür vorgesehenen Abschnitt an.

•  Der hier gegebenenfalls angezeigte Differenzbetrag hilft Ihnen bei der Ermittlung der korrekten Flächen.
•  Die Flächen über die Besitzverhältnisse setzen sich wie folgt zusammen:

Berechnung:	�	  Eigentumsfläche  
−	 verpachtete Fläche  
−	 zur Bewirtschaftung abgegebene Fläche  
+	 zugepachtete Fläche  
+	 zur Bewirtschaftung erhaltene Fläche  
=	 Gesamtfläche

Durchschnittlicher ortsüblicher Pachtpreis 
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Wenn Sie Flächen ge- oder verpachtet haben, geben Sie den durchschnittlichen ortsüblichen Pachtpreis pro ha 
in Euro in der jeweiligen Kategorie an.

Bewässerung 

Fläche, die erforderlichenfalls mit den im Betrieb verfügbaren technischen Einrichtungen/Geräten und der 
verfügbaren Wassermenge bewässert werden könnte. Nicht einzubeziehen sind Flächen unter Glas oder hoher 
begehbarer Abdeckung sowie Nutzgärten für den Eigenbedarf.

Pilzzucht

Die Fläche für Zucht- und Speisepilze ist in m² anzugeben und bezieht sich auf die effektive Anbaufläche bzw. 
Substratfläche (Beete, Säcke, Regale etc.).

Letzter Schritt: Seite abschließen und danach prüfen. Hinweise siehe „Fehlerprüfung und Hinweise“ 
auf Seite 7 und „Bestätigung nach Abschluss der Seite“ auf Seite 19.
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3.7	 Weinbau
Schwerpunkt der Weinbauerhebung sind die Vermarktungswege der unverarbeiteten und verarbeiteten Trauben,  
die Angaben zur Weinernte sind auf ein durchschnittliches Weinerntejahr der letzten drei Jahre zu beziehen.

Traubenverkauf

•  Angaben bitte in Prozent.
•  Geben Sie den Anteil des Traubenverkaufs bezogen auf ein durchschnittliches Weinerntejahr der letzten 

3 Jahre an. Nicht einzubeziehen ist der Verkauf von Tafel- bzw. Speisetrauben.
•  Teilen Sie den Traubenverkauf prozentuell nach Abnehmer:innen auf.

Vermarktung der selbst verarbeiteten Trauben

Wie werden die selbst verarbeiteten Trauben vermarktet (Fass, Flasche oder im Ausschank)? Angaben bitte in 
Prozent.
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Flaschenverkauf

•  Geben Sie die durch Flaschenverkauf abgesetzte Weinmenge prozentuell nach Gebindegrößen  
(z. B. 1-Liter-Flasche) an.

•  Verteilen Sie die durch Flaschenverkauf abgesetzte Weinmenge anteilsmäßig auf die Abnehmer:innen.

Exportanteile

Geben Sie die prozentuellen Exportanteile bei Flaschenwein und Fasswein an, bezogen auf die Verkaufsmenge.
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Flaschenweinpreise für die Ernte 2024

Geben Sie bitte das Preisspektrum bzw. den häufigsten Preis (Nettopreise in Euro pro gefragter Einheit) Ihres 
Flaschenverkaufes für die Ernte 2024 an.

Fassweinpreise für die Ernte 2024

Geben Sie bitte das Preisspektrum bzw. den häufigsten Preis (Nettopreise in Euro pro Liter) für verkauften Fass-
wein der Ernte 2024 an.

Letzter Schritt: Seite abschließen und danach prüfen. Hinweise siehe „Fehlerprüfung und Hinweise“ 
auf Seite 7 und „Bestätigung nach Abschluss der Seite“ auf Seite 19.
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3.8	 Viehbestand/Stallhaltungsverfahren

Meldung über MFA-Tierliste oder VIS-Jahreserhebung 

•  Wenn Sie den Viehbestand mittels MFA-Tierliste oder VIS-Jahreserhebung melden, setzen Sie bitte hier ein 
Häkchen. Das gesetzte Häkchen bewirkt das Ausblenden damit zusammenhängender Eingabefelder. Auszu-
füllen sind nur mehr die verbliebenen Teile.

•  Wenn Sie das Häkchen (MFA-Tierliste, VIS) gesetzt haben, sind die Abschnitte „Pferde und andere Einhufer“, 
„Schweine“, „Schafe und Ziegen“, „Geflügel“, „Hirsche und Hirschkühe“ und „Sonstige Nutztiere“ aus-
geblendet. 

•  Diese Viehbestände müssen Sie in diesem Fall nicht in diesem Fragebogen angeben, sondern werden im Nach-
hinein aus der MFA-Tierliste oder VIS-Jahreserhebung übernommen.

Gesamtzahl der Rinder aus der Rinderdatenbank

Rinderbestand (Pos. 3300) sowie Kühe insgesamt (Pos. 3300a) mit Stichtag 1. April 2026 werden – sofern verfüg-
bar – laut AMA-Rinderdatenbank vorgegeben und können nicht geändert werden.
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Kühe

•  Machen Sie entsprechende Angaben, wie viele Milchkühe und Mutterkühe zum Stichtag (1. April 2026) ge-
halten wurden. Der übrige Rinderbestand wird aus der Rinderdatenbank übernommen und muss daher hier 
nicht angegeben werden.

Pferde und andere Einhufer

Schweine
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Schafe und Ziegen

Geflügel

Hirsche und Hirschkühe
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Sonstige Nutztiere

Bienen

Stallhaltungsverfahren

•  Auch eingestellte Tiere gelten als Teil des Betriebsbestandes und müssen mit angegeben werden! Bei den 
jeweiligen „Haltungsverfahren“ ist die Anzahl der Haltungsplätze einzutragen und nicht die Anzahl der ge-
haltenen Tiere.

•  Die Anzahl der Plätze entspricht der Anzahl von Tieren, die tierartgerecht in den am 1. April 2026 vor-
handenen Stallgebäuden bzw. verfügbaren Kapazitäten hätten untergebracht werden können.

Stallhaltungsverfahren – Milchkühe
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•  Bei den jeweiligen Haltungsverfahren ist die Anzahl der Haltungsplätze einzutragen und nicht die Anzahl 
der gehaltenen Tiere. 

•  Die Anzahl der Plätze entspricht der Anzahl von Tieren, die tierartgerecht in den am 1. April 2026 vorhandenen 
Stallgebäuden bzw. verfügbaren Kapazitäten hätten untergebracht werden können.

•  Zu berücksichtigen sind auch Haltungsplätze, die vorübergehend nicht genutzt werden.
•  Nicht zu berücksichtigen sind Haltungsplätze, die innerhalb der letzten 12 Monate überhaupt nicht mehr  

genutzt wurden und voraussichtlich nicht mehr genutzt werden.

Stallhaltungsverfahren – Sonstige Rinder

Andere Stallungsarten – Einstreu: Inklusive Kälberboxen, Iglus.

Agrarstruktur 2026  
Webfragebogen: Viehbestand/Stallhaltungsverfahren38



Stallhaltungsverfahren – Zuchtsauen

In Pos. 3747 und Pos. 3750 sind die Angaben nur auf die in Freilandhaltung lebenden Tiere zu beziehen.

Stallhaltungsverfahren – Sonstige Schweine 

In Pos. 3760 sind in Freilandhaltung lebende Tiere nicht einzubeziehen.
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Stallhaltungsverfahren – Legehennen

Küken und Junghennen für Legezwecke vor Legereife bzw. vor Einstallung sind hier nicht zu berücksichtigen.

Letzter Schritt: Seite abschließen und danach prüfen. Hinweise siehe „Fehlerprüfung und Hinweise“ 
auf Seite 7 und „Bestätigung nach Abschluss der Seite“ auf Seite 19.
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3.9	 Düngermanagement

Nährstoffe

•  Geben Sie die landwirtschaftlich genutzte Fläche an, die mit Festmist, Gülle oder Jauche gedüngt wird.
•  Geben Sie die landwirtschaftlich genutzte Fläche an, die mit Mineral-, Handels- bzw. Kunstdünger  

gedüngt wird.

Wirtschaftsdüngermanagement

Geben Sie den im eigenen Betrieb angefallenen bzw. verkauften/abgegebenen und zugekauften/ 
übernommenen Festmist/Flüssigmist in m3 an.

Agrarstruktur 2026  
Webfragebogen: Düngermanagement 41



Festmistausbringung

Geben Sie die prozentuelle Verteilung des 2026 innerbetrieblich ausgebrachten Festmists nach Art der Aus-
bringung an. Unerheblich ist dabei, ob der Festmist im eigenen Betrieb angefallen ist oder zugekauft wird.

Flüssigmistausbringung

Geben Sie die prozentuelle Verteilung des 2026 innerbetrieblich ausgebrachten Flüssigmists (Gülle/Jauche) 
nach Art der Ausbringung an. Unerheblich ist dabei, ob der Flüssigmist im eigenen Betrieb angefallen ist oder 
zugekauft wird.
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Einrichtungen und Lagerkapazitäten zur Lagerung von Wirtschaftsdünger

•  Verteilen Sie die gesamte Menge des gelagerten Wirtschaftsdüngers prozentuell auf die Lagerungs
einrichtungen.

•  Geben Sie die Anzahl der Monate an, für die eine Lagerung in den verfügbaren Anlagen möglich ist, ohne 
überzulaufen oder zwischendurch entleert werden zu müssen. Es sind nur in Verwendung stehende Anlagen 
zu berücksichtigen.

Letzter Schritt: Seite abschließen und danach prüfen. Hinweise siehe „Fehlerprüfung und Hinweise“ 
auf Seite 7 und „Bestätigung nach Abschluss der Seite“ auf Seite 19.
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3.10	 Biolandbau
•  Diese Seite ist in der Regel deaktiviert und wird aktiv geschalten, wenn auf der Seite „Angaben zum Betrieb“ 

bei mindestens einem Betrieb die Frage „Bewirtschaften Sie Ihren Betrieb biologisch gemäß Verordnung (EU) 
2018/848?“ mit „ja“ beantwortet wurde.

Biologisch landwirtschaftlich genutzte Fläche

Tragen Sie jene Flächen (Flächenanteile), die biologisch bewirtschaftet werden, in die Spalten „Umgestellte/ 
anerkannte Fläche“ oder „In Umstellung befindliche Fläche“ ein!

Bio Ackerbau und Bodennutzung
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•  Die Liste „Bio Ackerland und Bodennutzung“ ist variabel und ergibt sich aus den getätigten Angaben auf den 
Seiten „Ackerland“ und „Bodennutzung“.

•  In der Spalte „Übertrag (in ha)“ werden die Einträge aus den Seiten „Ackerland“ und „Bodennutzung“ für die 
oben angeführten Biobetriebe (in Summe) angezeigt.

•  Tragen Sie jene Flächen (Flächenanteile), die biologisch bewirtschaftet werden, in die Spalte „Anteil Bioland-
bau (in ha)“ ein. Es sind sowohl umgestellte/anerkannte als auch in Umstellung befindliche Flächen zu 
berücksichtigen.

•  Bitte prüfen Sie, ob die errechneten Flächen der tatsächlich biologisch bewirtschafteten landwirtschaftlich 
genutzten Fläche (ohne Nutzgärten für den Eigenbedarf) entsprechen. 

•  Beachten Sie, dass Pos. 2203 (Summe aus „Umgestellte/anerkannte Fläche“ und „in Umstellung be-
findliche Fläche“) mit der aus den einzelnen Flächenpositionen errechneten „Summe zum Anteil Bioland-
bau (in ha)“ übereinstimmen.

•  Zu Ihrer Information wird die „Landwirtschaftlich genutzte Fläche ohne Nutzgärten für den Eigenbedarf“ der 
oben aufgelisteten Biobetriebe angeführt.
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Bio Viehbestand

Tragen Sie im Abschnitt „Bio Viehbestand“ die nach biologischen Richtlinien gehaltenen Tiere ein. Kon-
ventionell gehaltene Tiere sind in diesem Abschnitt nicht anzugeben.

Letzter Schritt: Seite abschließen und danach prüfen. Hinweise siehe „Fehlerprüfung und Hinweise“ 
auf Seite 7 und „Bestätigung nach Abschluss der Seite“ auf Seite 19.
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3.11	Nebentätigkeiten

Nebentätigkeiten

•  Nebentätigkeiten sind nur zu berücksichtigen, wenn sie unmittelbar mit dem Betrieb in Verbindung 
stehen und wirtschaftliche (finanzielle) Auswirkungen auf diesen haben. Der Einsatz der Arbeitskraft allein ist 
nicht ausschlaggebend! Sondern es zählen auch der Einsatz von Betriebsmitteln (Grund, Boden, Maschinen) 
oder Erzeugnisse des Betriebes. Bitte beachten Sie, dass die hier anzuwendende Definition sich von der-
jenigen der SVS unterscheidet.

•  Pos. 5003: Relevant ist die Erzeugung von Produkten, die für Vermarktungszwecke bestimmt sind (nicht 
Eigenbedarf).

•  Pos. 5004: Nicht einzubeziehen ist der bloße Verkauf der land- und forstwirtschaftlichen Rohstoffe.
•  Pos. 5010: Verkauf von Holz aus Eigenwerbung.
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Arbeitssicherheit 

Es wurde entweder eine Gefährdungsermittlung und -beurteilung der Arbeitsplätze und eine Festlegung von 
Sicherheitsmaßnahmen durchgeführt und dafür ein Sicherheits- und Gesundheitsschutzdokument erstellt oder 
es liegt eine aktuell gültige SVS-Sicherheitsplakette vor. 

Beispiele: Sicherheitsberatung, Land- und Forstwirtschaftsinspektionen der Bundesländer, Sicherheitsplakette 
der SVS.

Technologie

Letzter Schritt: Seite abschließen und danach prüfen. Hinweise siehe „Fehlerprüfung und Hinweise“ 
auf Seite 7 und „Bestätigung nach Abschluss der Seite“ auf Seite 19.
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3.12	Arbeitskräfte
I

Registrierte Rechtsform

Je nach ausgewählter „Rechtsform“ sind unterschiedliche Angaben zu den Arbeitskräften erforderlich.  
So werden z. B. bei juristischen Personen die Tabellen Betriebsinhaber:in (Bewirtschafter:in) und familieneigene 
land- und forstwirtschaftliche Arbeitskräfte ausgeblendet.

Zeitraum

Es sind die im Zeitraum vom 1. April 2025 bis 31. März 2026 im Betrieb beschäftigten Arbeitskräfte sowie die 
zum Stichtag (1. April 2026) am Betrieb lebenden (auch nicht mitarbeitenden) Personen anzugeben. Für jede 
familieneigene Person ist eine Zeile auszufüllen. Die familienfremden Arbeitskräfte sind in Beschäftigungs-
gruppen anzugeben. Fallen in einer Kategorie keine Arbeitsstunden an, sind „0“ Stunden einzutragen.
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Familienfremde land- und forstwirtschaftliche Arbeitskräfte

Regelmäßig beschäftigte familienfremde land- und forstwirtschaftliche Arbeitskräfte

Regelmäßig beschäftigte familienfremde Arbeitskräfte können – bei gleichem Beschäftigungsausmaß und glei-
chem Geschlecht – gesammelt in Beschäftigungsgruppen angegeben werden. Es sind jene Personen zu erfassen, 
die vom 1. April 2025 bis 31. März 2026 jede Woche (Ausnahme: Urlaub, Krankheit etc.) im Betrieb gearbeitet 
haben (einschließlich Saisonarbeiter:innen).

Unregelmäßig beschäftigte familienfremde land- und forstwirtschaftliche Arbeitskräfte 
(ohne Maschinenring und ohne Nachbarschaftshilfe)

Unregelmäßig beschäftigte Arbeitskräfte: Es ist die Anzahl der Personen, die vom 1. April 2025 bis 31. März 2026 
nicht jede Woche im Betrieb gearbeitet haben (z. B. Erntehelfer:innen), einzutragen. Die Arbeitstage sind in 
Summe für alle unregelmäßig beschäftigten Personen anzugeben.
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Agrardienstleistungen

Forstwirtschaftliche Dienstleistungen, Wirtschaftsprüfertätigkeiten und unentgeltliche Nachbarschaftshilfe sind 
nicht einzubeziehen.

Letzter Schritt: Seite abschließen und danach prüfen. Hinweise siehe „Fehlerprüfung und Hinweise“ 
auf Seite 7 und „Bestätigung nach Abschluss der Seite“ auf Seite 19.
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3.13	Fragen zur Erhebung
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3.14	Fragebogen abschließen

Abschließende Fehlerprüfung

Sind alle Seiten ausgefüllt und abgeschlossen, muss der ganze Fragebogen mit der Schaltfläche „Alles prüfen“ 
auf Korrektheit der Angaben geprüft und allfällige aufgezeigte Fehler korrigiert werden. Fehlerhafte bzw. zu prü-
fende Seiten sind durch Symbole bzw. farbliche Markierung in den Seitenauswahl-Schaltflächen erkennbar.

Nach der Fehlerkorrektur ist nochmals „Alles prüfen“ zu drücken (erst dann erlischt nach erfolgreicher Fehler-
behebung die Fehlermeldung). Dieser Vorgang ist solange zu wiederholen, bis keine Fehlermeldungen (rot) 
mehr erscheinen. Ein Fragebogen mit bestehenden Fehlern kann nicht an Statistik Austria übermittelt werden! 

Etwaige verbleibende Hinweise (mit braun hinterlegten Rufzeichen markiert) sind zu prüfen und die betroffenen 
Felder – sofern erforderlich – richtigzustellen. Sollten die Hinweise nicht zutreffen, bestätigen Sie dies bitte mit 
„Mögliche Hinweise treffen nicht zu“. Bei korrekten Eintragungen kann die Bearbeitung des Fragebogens – trotz 
Hinweise – fortgesetzt bzw. der Fragebogen an Statistik Austria gemeldet werden.

Datenspeicherung

Die Arbeit kann jederzeit unterbrochen und zu einem späteren Zeitpunkt wieder aufgenommen werden. Bitte 
vergessen Sie jedoch nicht, Ihre bis dahin eingegebenen Daten mit der Schaltfläche „Speichern“ zu sichern.  
Um einen ungewollten Datenverlust bei einer etwaigen Systemunterbrechung zu vermeiden, wird empfohlen, 
die eingegebenen Daten von Zeit zu Zeit mit der Schaltfläche „Speichern“ zwischenzuspeichern. Wenn Sie den 
Webbrowser über das „X“ schließen, ohne zuvor zu speichern, gehen alle bisher eingegebenen Daten verloren.

Achtung: Eine Speicherung des Webfragebogens ist aber nur möglich, wenn dieser keinen schweren Fehler  
(z. B. Text in einem numerischen Feld) beinhaltet.

Druck des Fragebogens

Wenn Sie den Fragebogen ausdrucken möchten, ist dies mit der Schaltfläche „Druckversion erzeugen“  
möglich. Es erscheint daraufhin eine neue Seite – klicken Sie auf die Schaltfläche „PDF-Datei erzeugen“.  
Die PDF-Datei können Sie sodann speichern bzw. ausdrucken.
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Übermittlung des Fragebogens

Eine Übermittlung des ausgefüllten Fragebogens an Statistik Austria ist erst möglich, wenn bei sämtlichen Sei-
ten das Häkchen bei „Die Einträge zu dieser Seite sind abgeschlossen“ gesetzt ist. Dadurch wird bestätigt, dass 
alle Seiten bearbeitet wurden. 

Nach Abschließen aller Seiten des Fragebogens und nach Korrektur allfälliger Fehler ist der Fragebogen durch 
Drücken der Schaltfläche „Fragebogen melden“ und endgültiger Bestätigung des Meldevorgangs mittels 
„Meldung bestätigen“ an Statistik Austria zu übermitteln. War die Meldung erfolgreich, wird dies nun an-
gezeigt. Außerdem erhalten Sie eine Meldebestätigung, erst dann gilt der Fragebogen als an Statistik 
Austria übermittelt. 

Nach der Übermittlung eines Fragebogens an Statistik Austria ist dieser nicht mehr aufrufbar! 

Achtung: Die alleinige Eingabe und Speicherung der Daten ist keine Übermittlung an Statistik Austria.
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4	 Detailbeschreibung Webfragebogen  
zur Gartenbau- und Feldgemüse
anbauerhebung

4.1	 Startseite
•  Die Fragebogenseiten für die Gartenbau- und Feldgemüseanbauerhebung 2026 sind nur bei Betrieben  

eingeblendet, die als Gartenbau- oder Feldgemüsebetrieb registriert sind bzw. bei denen gartenbau- und  
feldgemüseanbaurelevante Flächen auf den Seiten „Ackerland“ und „Bodennutzung“ aufscheinen.  
Diese Flächen werden als Übertrag (in m²) angezeigt.

•  Feldgemüse im Zweitanbau wird bei MFA-Betrieben aus den Flächen aller Schläge mit Doppelnutzungen mit 
Zweitkultur Feldgemüse summiert.

•  Nicht-MFA-Betriebe, die bei Pos. 1600 auf der Seite „Ackerland“ „ja“ angegeben haben, tragen bitte das 
Flächenausmaß der Folgekultur Feldgemüse in Pos. Bezug auf 1600 ein.

•  Auszufüllende Seiten des Fragebogens sind abhängig davon, ob es sich um einen Gartenbaubetrieb oder  
Feldgemüseanbaubetrieb handelt.

•  Die Angaben werden aus den Fragebogenseiten „Ackerland“ und „Bodennutzung“ der Agrarstrukturerhebung 
2026 übernommen und als Übertrag (in m²) angezeigt.
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4.2	 Leermeldung

•  Vorhandene Gartenbau- und Feldgemüseanbauflächen verpflichten grundsätzlich zur Teilnahme  
an der Gartenbau- und Feldgemüseanbauerhebung 2026!

•  Keine Verpflichtung besteht jedoch für Betriebe, wenn für jede für den Gartenbau und Feldgemüseanbau  
relevante Fläche mindestens einer der angeführten Leermeldungsgründe zutrifft.

•  In diesem Falle bestätigen Sie bitte, dass diese Voraussetzungen erfüllt sind. Sie geben damit eine  
Leermeldung für die Gartenbau- und Feldgemüseanbauerhebung 2026 ab. 

4.3	 Bewirtschaftungsform
Die zu befüllenden Seiten/Fragen des Fragebogens richten sich nach der Auswahl der Bewirtschaftungsform 
2026. So unterscheidet sich beispielsweise die Flächenverteilung eines Feldgemüseanbaubetriebes (FG) von 
einem Gartenbaubetrieb (GB).

Bitte wählen Sie die zutreffende Bewirtschaftungsform 2026 (= überwiegende Produktionsrichtung) aus:
•  Gemüse, gärtnerisch (GB)
•  Feldgemüse (FG)
•  Blumen und Zierpflanzen (GB)
•  Baumschule/Stauden/Gräser (GB)
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Flächenverteilung 

Beispiel Feldgemüseanbaubetrieb:

Beispiel Gartenbaubetrieb:

Bei der Bewirtschaftungsform „Gemüse, gärtnerisch“ ist der Anbau von zusätzlichem Feldgemüse unter  
„Gemüse“ einzutragen.

Letzter Schritt: Seite abschließen und danach prüfen. Hinweise siehe „Fehlerprüfung und Hinweise“ 
auf Seite 7 und „Bestätigung nach Abschluss der Seite“ auf Seite 19.
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4.4	 Technische Angaben

Allgemeine Angaben

Die Art des Betriebes ist nur von Gartenbaubetrieben anzugeben. Bei Feldgemüseanbaubetrieben wird dieser 
Abschnitt nicht angezeigt.

Bitte wählen Sie die Art des Betriebes aus:
•  Ausschließlicher Produktionsbetrieb
•  Produktionsbetrieb mit gärtnerischem Gewerbe: Garten- oder Grünflächengestaltung, Friedhofsgärtnerei 

(Gräberpflege), Blumenbinderei

Die Produktionsweise des Betriebes ist von Gartenbau- und von Feldgemüseanbaubetrieben anzugeben. 

Bitte wählen Sie die zutreffende Produktionsweise bezogen auf Gemüseanbau bzw. Gartenbaukulturen aus:
•  Anerkannter Bio-Betrieb
•  Konventioneller Betrieb

Bewässerung 

•  Bewässerung ist nur von Feldgemüseanbaubetrieben anzugeben. 
•  Bei Gartenbaubetrieben ist dieser Abschnitt ausgeblendet. Wenn Sie im Kalenderjahr 2025 Feldgemüse  

(auch als Zweitkultur) angebaut haben, geben Sie an, welche Fläche davon 2025 bewässert wurde bzw.  
welche Fläche nicht bewässert wurde. Für Feldgemüseflächen, die nicht bewässert wurden, ist zusätzlich der 
Grund der Nicht-Bewässerung anzugeben.

Agrarstruktur 2026  
Webfragebogen: Gartenbau- und Feldgemüseanbau 61



Heizanlagen

Heizanlagen sind nur von Gartenbaubetrieben auszufüllen. Es sind nur jene Heizanlagen anzugeben, die 2026 
in betrieblicher Verwendung sind.

Brennstoffe und Energie
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•  Brennstoffe und Energie sind nur von Gartenbaubetrieben auszufüllen. 
•  Beachten Sie die anzugebenden Mengeneinheiten.
•  Bitte geben Sie den Jahresverbrauch 2025 bekannt.
•  Alle Angaben beziehen sich ausschließlich auf die betriebliche Nutzung.

Letzter Schritt: Seite abschließen und danach prüfen. Hinweise siehe „Fehlerprüfung und Hinweise“ 
auf Seite 7 und „Bestätigung nach Abschluss der Seite“ auf Seite 19.
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4.5	 Gemüseanbau

Gemüseanbauflächen
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•  Die Seite „Gemüseanbau“ ist von Gartenbaubetrieben und Feldgemüseanbaubetrieben auszufüllen. 
•  Bitte geben Sie die Gemüseanbaufläche in m² bekannt. Berücksichtigen Sie auch die Mehrfachnutzung  

(abwechselnde Kulturfolgen, satzweiser Anbau).
•  Geben Sie bitte die Absatzwege in Prozent an, unterschieden wird zwischen Wiederverkäufer:in und  

Endverbraucher:in.
•  Topfkräuter sind in Stück anzugeben.

Letzter Schritt: Seite abschließen und danach prüfen. Hinweise siehe „Fehlerprüfung und Hinweise“ 
auf Seite 7 und „Bestätigung nach Abschluss der Seite“ auf Seite 19.
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4.6	 Blumen und Zierpflanzen
•  Die Seite „Blumen und Zierpflanzen“ wird nur bei Gartenbaubetrieben angezeigt.

Schnittblumen

•  Bitte geben Sie die Jahresproduktion 2026 von Schnittblumen in Stück an. Berücksichtigen Sie gegebenen-
falls die Mehrfachnutzung der zugrunde liegenden Produktionsfläche.

•  Geben Sie bitte die Absatzwege in Prozent an, unterschieden wird zwischen Wiederverkäufer:in und  
Endverbraucher:in. 
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Topfpflanzen
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•  Bitte geben Sie die Jahresproduktion 2026 von Topfpflanzen in Stück an.
•  Geben Sie bitte die Absatzwege in Prozent an, unterschieden wird zwischen Wiederverkäufer:in und  

Endverbraucher:in.
•  Die Jahresproduktion 2026 bezieht sich auf die Erzeugung von Topfpflanzen, die für Endverbraucher:innen  

bestimmt sind (Fertigware einschl. für Endverbraucher:innen bestimmte Jungpflanzen/Halbfertigware).  
Nicht einzubeziehen ist jene Ware, die zur Weiterkultur in anderen Gärtnereien produziert wird.

•  Jungpflanzen bzw. Halbfertigware, die im eigenen Betrieb erzeugt wurden und an Endverbaucher:innen  
verkauft werden, zählen zur Fertigware, obwohl sie das Wachstumsende noch nicht erreicht haben.

Letzter Schritt: Seite abschließen und danach prüfen. Hinweise siehe „Fehlerprüfung und Hinweise“ 
auf Seite 7 und „Bestätigung nach Abschluss der Seite“ auf Seite 19.
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4.7	 Baumschule/Stauden/Gräser
 Die Seite „Baumschule/Stauden/Gräser“ wird nur bei Gartenbaubetrieben angezeigt.

Gehölze
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Stauden/Gräser

•  Bitte geben Sie die Jahresproduktion 2026 von Baumschulen/Stauden/Gräser in Stück an.
•  Geben Sie bitte die Absatzwege in Prozent an, unterschieden wird zwischen Wiederverkäufer:in und  

Endverbraucher:in. 
•  Die Jahresproduktion 2026 bezieht sich auf die Erzeugung von Baumschulware/Stauden/Gräser, die für  

Endverbraucher:innen bestimmt sind (Fertigware einschl. für Endverbraucher:innen bestimmte  
Jungpflanzen/Halbfertigware).  
Nicht einzubeziehen ist jene Ware, die zur Weiterkultur in anderen Gärtnereien produziert wird.

•  Jungpflanzen bzw. Halbfertigware, die im eigenen Betrieb erzeugt wurden und an Endverbraucher:innen  
verkauft werden, zählen zur Fertigware, obwohl sie das Wachstumsende noch nicht erreicht haben.

Letzter Schritt: Seite abschließen und danach prüfen. Hinweise siehe „Fehlerprüfung und Hinweise“ 
auf Seite 7 und „Bestätigung nach Abschluss der Seite“ auf Seite 19.
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